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Potenziale der RFID-Technologie zur 
Umsetzung der Altautoverordnung 

Zusammenfassung 
Die Richtlinie des europäischen Parlaments über Altfahr-
zeuge verpflichtet die Automobilindustrie ab 2006 zur kos-
tenlosen Rücknahme von Altfahrzeugen und schreibt 
Quoten für die Wiederverwertung vor. Dieser Bericht ana-
lysiert den Entsorgungszyklus von Fahrzeugen und zeigt, 
an welchen Stellen eine Effizienzsteigerung durch Einsatz 
der RFID-Technologie möglich ist. 

Exakte Daten über die Fahrzeugkonfiguration sowie zur 
gesamten Fahrzeughistorie ermöglichen den Verwer-
tungsbetrieben eine effiziente Gestaltung des Entsor-
gungsprozesses. Die RFID-Technologie unterstützt die 
lückenlose Dokumentation des Fahrzeuglebenszykluses 
durch eine permanente, automatische Datengenerierung. 
In Verbindung mit EDI-Systemen lassen sich die gesam-
melten Daten schon vorab an die Verwertungsbetriebe 
übermitteln, die somit besser vorausplanen können. 

Dieser Bericht zeigt verschiedene Anwendungsszenarien 
der RFID-Technologie für den Entsorgungsprozess auf 
und sucht nach Lösungen zur Umsetzung der durch die 
Richtlinie über Altfahrzeuge festgelegten Anforderungen. 




